
(akz) Gynäkologen berichten,
dass 8 von 10 Frauen mindestens
einmal im Leben an einem Schei-
denpilz erkranken. Erschreckend
ist, dass durch Antibiotika immer
mehr Frauen an Vaginalpilz lei-
den. Als vaginale Pilzinfektion,
die der Gynäkologe vaginale My-
kose nennt, bezeichnet man eine
Infektion der Scheide mit Pilzen.
Eine Scheidenpilz-Infektion wird
oft vom Hefepilz Candida albi-
cans verursacht. Diabetes mellitus,
die Antibaby-Pille und Antibiotika
gehören zu den wichtigsten Vaginal-
pilz-Ursachen. Heute ermöglicht
ein Scheidenpilz-Test die sichere
Diagnose mit einem Schnelltest
aus der Apotheke auch zuhause. Die
Vaginalpilz-Symptome sind vielfäl-
tig und reichen von akutem Juckreiz
in der Scheidenregion und verstärk-
tem vaginalen Ausfluss über Aus-
schlag im äußeren Bereich der 
Vagina bis zum Brennen im Geni-
talbereich beim Urinieren oder Ge-
schlechtsverkehr. 

Ursachen für den 
Vaginalpilz

Die Ursachen für eine Infektion
mit einem Scheidenpilz sind viel-
fältig. Ein Vaginalpilz führt zu 
einer Entzündung der vaginalen
Schleimhaut. Besonders häufig
sind Frauen betroffen, die unter
der Zuckerkrankheit leiden, die
Antibaby-Pille oder Antibiotika
einnehmen, die Stress oder extre-
mes Übergewicht haben oder deren
Immunsystem geschwächt ist. Als
Ursachen für den Vaginalpilz gel-
ten insbesondere die Neutralisie-
rung des pH-Wertes in der Vagina,
der eine Vermehrung von Candida
albicans begünstigt und falsche
Intimhygiene sowie Antibiotika,
die die Vaginalflora schädigen.
Der pH-Wert in der Vagina sollte
zwischen 4 und 4,5 liegen. Das
saure Milieu ist für das Pilzwachs-
tum ungünstig und wird durch
Milchsäurebakterien aufrechter-

halten. Es ist sinnvoll, zur Vorbeu-
gung von Vaginalpilz-Infektionen
regelmäßig in Joghurt oder Brot-
trunk zu baden. 

Nur nach einem Scheiden-
pilz-Test kann die richtige
Therapie erfolgen

Ein Scheidenpilz-Test ist ein
Schnelltest zum Nachweis von
vaginalen Hefepilz-Infektionen.
Während in der Vergangenheit ein
Scheidenpilz-Test beim Gynäko-
logen durchgeführt wurde, kön-
nen Frauen, die Vaginalpilz-Symp-
tome haben, einen Scheidenpilz-
Schnelltest zuhause durchführen.
Ist der VagiQUICK positiv, ist die
Behandlung mit einem rezeptfrei-
en Medikament aus der Apotheke
einfach und effektiv. Auch wenn
die Vaginalpilz-Symptome zurück-
gehen, sollte zwei Wochen nach
dem ersten Test und der medika-
mentösen Therapie überprüft wer-
den, ob der Scheidenpilz-Schnelltest
der Nano-Repro AG aus Marburg
an der Lahn noch eine Candida-
Infektion nachweist. Weitere In-
formationen: www.vagiquick.de

Viele Frauen 
leiden am Vaginalpilz 
Experten empfehlen vor der Behandlung 
einen Scheidenpilz-Test durchzuführen
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